
FAHRLEHRER/INNEN AUSBILDUNG Herbst 2026

Infoblatt für Fahrlehrer/innen

Fahrlehrer/in … nicht nur einfach ein Job!

Das ist: Verantwortung – Emotion – Freude!

Als Fahrlehrer/in hat man die Möglichkeit, junge Menschen auf ihrem Weg in die 
lebenslange Mobilität und damit ihre ganz 

persönliche Freiheit und Unabhängigkeit zu begleiten.  

Steigen Sie ein und erfahren Sie die Leidenschaft, 
die der – für mich – schönste Job der Welt mit sich bringt.

Ing. Richard Mader, Inhaber Fahrschule Sauer,
Vorsitzender der Fachvertretung der Fahrschulen Nö
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TIMETABLE und Aufgabenverteilung Lehrgang Herbst 2026

  Fr 23.10-
 Mo  02.11                     Mo  09.11 – Di 15.12.

                   Termine fogen  Temine folgen

  Mi 16.12



1a: Schritt: 1 Einstiegstag: „Kick off“ Fr.12.10.2026, 17°°-19°°, 
Porschestrasse 29, 3100 St.Pölten
Termine zur Infoveranstaltung und Anmeldung unter 
www.sauer.at/fahrlehrerausbildung

1b: Schritt: 1x KURS „B und GW (Grundwissen)“ (32 UE) (in der regionalen 
Fahrschule)

ZIEL: Wissen des FL-Anwärters wie das eines Kunden
1c: Schritt: 32 UE mitfahren (in der regionalen Fahrschule)
1d: Schritt: 1 Abschlusstag 

2a. Schritt: Prüfungsvorbereitung: (als Einstiegstest zur Akademie)
ZIEL: GW und B, jeweils 3x über 90 %

2b. Schritt: Fahrlehrer Grundkurs Theorie
 insgesamt 120 h

3. Schritt:  Praxis, Rollenspiele (40 UE)
insgesamt 40 h

4. Schritt: PC Prüfung FL Assistent (16.12.2026)

5. Schritt: selbst Ausbilden unter Anweisung eines FL-Coaches
ZIEL: FL-Anwärter verdient ab jetzt Geld, bildet selbst aus

mindestens 160 h, maximal 4 Monate (ca 28.12.2026 – 28.04.2026)

6. Schritt: Fahrlehrer-Abschlussseminar
ZIEL: Abschlussausbildung, Moderatoren, Risikokompetenz
DAUER: mind. 24 UE, 21.12.2026 -23.12.2026,

8. Schritt: Prüfungsvorbereitung und Fahrlehrer-Prüfung
ca im April, Dauer ca. 3 Wochen

______________________________________________________________________________
Aufgabenverteilungen

◦ Abschnitt „00“ und „01“ soll am besten in der regionalen Fahrschule vor Ort stattfinden
(Ausnahme: „Kick Off“ und „Abschlusstag“, diese sind in der Akademie)

◦ Abschnitt „02“, „03“, „04“ in der Akademie (Übungsplatz Sauer, St. Pölten)
◦ Abschnitt „05“ in der regionalen Fahrschule vor Ort
◦ Abschnitt „06“, „07“ in der Akademie (Übungsplatz Sauer, St. Pölten)
◦ Abschnitt „08“, wird in der Akademie (Übungsplatz Sauer, St. Pölten) angeboten, kann aber auch 

die regionale Fahrschule übernehmen
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Berufsbegleitend, Ganztagsausbildung oder mit AMS-Unterstützung…?

◦ Das müssen Sie selbst entscheiden! Oben finden Sie den genauen Timetable mit dem 
Stundenaufwand.

◦ Ziel ist es, dass
▪ der/die Fahrlehrer/in-anwärter ab spätestens 28.12.2026 als Assistent/in ausbildet und im 

Fahrschulauto „Geld verdient“. Was entweder geringfügig oder sogar hauptberuflich möglich 
ist.

▪ dass das Fahrlehrer-Abschlussseminar (24 UE) und die Prüfungsvorbereitung (120 UE) 
ohne AMS Unterstützung (also im Urlaub oder Zeitausgleich) konsumiert werden kann!

Sonstiges

• Ausbildungsleiter, Hauptverantwortlicher ist Ing. Richard Mader (Inhaber und Leiter der Fahrschule 
Sauer), sowie Theorielehrer für alle Klassen.

• Aus dem Team der Fahrschule Sauer stehen ihm insbesondere Harald Haselmayer, Peter Zawodsky 
und Matthias Hammer sowie andere Mitarbeiter der Fahrschule zur Seite.

• Für den organisatorischen Part sind Doris Angerer und Iris Klauser zuständig.

• Im erweiterten Team stehen Mag. Rainer Kastner als Psychologe, Mag. Anton Hintermeier als 
Rechtsanwalt und ein Vertreter der Sozialpartner.

• Der Ausbildungslehrgang hat eine verpflichtende Mindeststundenanzahl. Dadurch müssen die 
angebotenen Unterrichtseinheiten (UE) besucht werden. Bei Fernbleiben müssen die verpassten UE 
nachgeholt werden, da ansonsten laut Gesetz kein Antreten zur Prüfung möglich ist.

• ZUSATZKLASSEN UND THEORIELEHRER/IN:  Es ist sinnvoll nur mit „B“ zu beginnen.
Es ist allerdings möglich A, F oder BE gleich mitzumachen.  Die Kurse finden ab Februar 2026 statt. 
Wenn Interesse besteht, bitte Dois  Angerer oder Iris Klauser 02742/ 26688 kontaktieren!

• Ergänzung: Sie haben bereits einen Fahrlehrerschein und wollen Klassen oder den Theorielehrer/in 
ergänzen: Die Kurse finden im Februar 2027 statt.

• An Behördengebühren fallen ungefähr an:
◦ Prüfungsgebühren: ab 85 € pro Klasse und Antritt
◦ Prüfungsgebühren: 150 € pro Antritt Fahrlehrerassistenz (x)
◦ ca. 50 € Ausstellung für den Fahrlehrer Ausweis Scheckkarte

Kosten im Ausbildungsinstitut:
▪ Modul 1 (Basiswissen):   800 €
▪ Modul 2,3,4 (Akademieausbildung): 2100 € plus 150 € Prüfungsgebühr (x)
▪ Modul 5 (Coaching):   500 €
▪ Modul 6 (Abschlussausbildung):   700 €
▪ Modul 8 (PV und Prüfung):   400 €

SUMME:            4650 €   (ohne Behördenkosten)

▪ Modul 7 (Theorielehrer/in): 1000 €
▪ Zusatzklassen (01 und 02): A (800 €) CDE (1900 €),  BE (600 €), F (700 €)    

(Zusatzklassen: Prüfungsvorbereitungen nach Absprache)



Wer darf Fahrlehrer/in werden?

• 3 Jahre Führerschein der jeweiligen Klasse (§ 109 Abs.1 lit. g KFG)
• 3 Jahre Fahrpraxis auf Fahrzeugen der jeweiligen Klasse (§ 109 Abs.1 lit. g KFG)
• Positiver Leumund, Vertrauenswürdigkeit (§ 109 Abs.1 lit. b KFG)
• Keine schweren Verstöße gegen kraftfahrrechtliche oder straßenpolizeiliche 

Vorschriften (§ 109 Abs.1 lit. g KFG).

• Jeder, der seine Berufung darin sieht mit Jugendlichen zu arbeiten und ihnen für 
das Leben etwas Wichtiges mitgeben will.

• Jeder, der jung bleiben und kundenorientiert denken will.
• Jeder, der sich selbst charakterlich so stark sieht, seine Arbeit – ohne viel Kontrolle 

– sehr gewissenhaft und ehrgeizig zu machen.
• Jeder, der die Stärke und Geduld hat, etwas zum x-ten Mal zu erklären und dabei 

ruhig zu bleiben!
• Jeder, der sich selbst weiterbilden will.
• Jeder, dem klar ist, dass unsere Hauptbeschäftigungszeit abends und samstags ist.
• Jeder, der in den Schulferien Zeit hat – denn da haben unsere Kunden auch Zeit!

Das „Produkt“ ist der Fahrlehrerausweis – aber noch nicht der „Job“

Der Fahrlehrerausweis ist in ganz Österreich gültig. Und die Prüfung wird am Land NÖ abgelegt. 
Wir als Ausbildungsinstitut können keine Garantie für eine positive Prüfung abgeben. Allerdings 
können wir versprechen, Sie bestmöglich auf die Prüfung vorzubereiten. Es ist möglich zur 
Fahrlehrerprüfung 5 x im Monatsrhythmus anzutreten. Nach einer 5. negativen Prüfung ist nur 
mehr der Weg in ein anderes Bundesland möglich. Nach der positiven Prüfung können Sie mit 
Ihrem erworbenen Fahrlehrerausweis in jeder Fahrschule „anheuern“. 

Vor- und Nachteile des Fahrlehrerberufes:

◦ Es geht in diesem Beruf nicht um ein bisschen „Herumfahren“, sondern um 
Erwachsenenbildung. Die Herausforderung liegt in der individuellen Ausbildung, darin 
Einfühlungsvermögen jeder Kandidatin/jedem Kandidaten in jeder Ausbildungsminute 
die volle Aufmerksamkeit zu schenken, um sie/ihn in kurzer, intensiver Ausbildungszeit 
zu einem risikobewussten Verkehrsteilnehmer zu formen!

◦ Die Arbeitszeit ist je nach Saison unterschiedlich. Allerdings sind unsere Spitzenzeiten 
immer zu den Schulferienzeiten und in der Schulzeit abends und am Samstag.

Verdienst ist durch einen Kollektivvertrag geregelt!

◦ Die Gehaltstafeln und die rechtlichen Rahmenbedingungen am besten googeln: 
„Kollektivvertrag Fahrschulen“ und dann die aktuelle Version durchblättern!

◦ Weiters weisen wir darauf hin, dass die angegebenen Werte „Brutto-Löhne“ sind. 
Welcher Betrag wirklich im „Börserl“ überbleibt, bestimmen eventuelle Zusatzzahlungen 
des Arbeitgebers und die persönlichen Abzüge des „Vater Staates“!

Einen Überblick dazu bieten die gängigen Brutto/Netto-Rechner – einfach googeln.

http://onlinerechner.haude.at/bmf/brutto-netto-rechner.html
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ZUSATZKLASSEN:

◦ Es gibt keinen „Assistenten“.
◦ „01 - Spezialwissen“ und „02 - Praxis 1“ findet in der Akademie statt.
◦ „03 - Praxis 2“ findet in der regionalen Fahrschule vor Ort statt.
◦ „04 – Prüfung“ und Prüfungsvorbereitung wird in der Akademie angeboten, kann aber auch 

von der regionalen Fahrschule durchgeführt und begleitet werden.
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Ausbildung zum Theorielehrer/in:

◦ Klassenneutrale Ausbildung
▪ Nach bestandener Prüfung hat der Kandidat die Theorielehrer-Berechtigung für alle 

seiner vorhandenen Fahrlehrerklassen!
◦ Nach 2 Jahren Fahrlehrer möglich. Oder sofort mit Matura!
◦ „07 – Modul Fahrschullehrer“ findet in der Akademie statt.
◦ „08 – Prüfung“ und Prüfungsvorbereitung wird in der Akademie angeboten, kann aber 

auch von der regionalen Fahrschule durchgeführt, begleitet werden

Und jetzt liebe „zukünftige“ Fahrlehrer/innen: Interesse?
auf www.sauer.at/Fahrlehrerausbildung gibt es das Formular zum Ausfüllen für den Infoabend!

Und jetzt liebe Kolleginnen/Kollegen („zukünftige“ Arbeitgeber) unserer „zukünftigen“ 
Fahrlehrer/innen: Interesse neues Personal auszubilden,.
auf www.sauer.at/Fahrlehrerausbildung gibt es das Formular zum Ausfüllen für den Infoabend!

Richard Mader e.h.Fahrschule Sauer
Fahrlehrer-Ausbildungsinstitut

http://www.sauer.at/Fahrlehrerausbildung
http://www.sauer.at/Fahrlehrerausbildung

